
Elfriede Raguschke

1930 - 2022

1958 -1961 Studium an der WKS 
Dortmund

1961 - 1. Preis der IHK Dortmund
1961-1966 Atelier in Düsseldorf
1966-1978 Atelier in Hamm
Seit 1978 Atelier in Drensteinfurt -

Walstedde

Seit 1961 freiberuflich als Malerin und
Grafikerin tätig.

mehr als 160 Ausstellungen und Ausstellungsbeteiligungen in NRW und Polen
Einzelausstellungen in Lodsz und Kalisz

Vielseitiges Arbeiten in der freien Malerei und Grafik, wie Acryl- und Ölbilder, Aquarelle, 
Collagen, Zeichnungen, Linolschnitte, Radierungen. 
Auch lyrische Arbeiten zählen zu ihrem Werk. 

Elfriede Raguschke über ihre Kunst:
"Wichtig ist mir ein freies Spiel der malerischen Kräfte, die nicht eingeengt durch 
vorgeschriebene Normen sich nach allen Seiten entfalten können:
Es geht mir bei meinen Arbeiten um einzelne Formulierungen von Bildideen und um das 
Nach- bzw. Nebeneinander der verschiedenen Bildfindungen.
Brüche, Verstecktheiten im bekannten Normverhalten interessieren mich. Sie 
aufzudecken, sich zu befreien von Einordnungen, seine Erfahrungen und Träume zu 
klären, dies sind für mich Möglichkeiten von Malwegen, die sich lohnen zu gehen."

1964 Eintritt in den Wirtschaftsverband Bildender Künstler NRW Mitglied des Kreis-Kunst-
Vereins Warendorf seit 1975 

Gründungsmitglied der Gruppe Eikon und des Hammer Künstlerbundes HKB

Traumvisionen
ohne Worte

nicht fassbar

Selbständige Gebilde sich
fortschleichen von
fassbaren Begriffen

verschließbar

Unwillkürlich erkenne ich
dich wieder

ohne Worte


